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Der Kieler Arbeitsmarkt im Februar 2017 
Im Februar 2017 betrug die Zahl der Arbeitslosen in der Landeshauptstadt 12.409. Laut der 
Agentur für Arbeit ist dies der günstigste Wert seit 1993. Gegenüber dem Vorjahresmonat 
verringerte sich die Arbeitslosigkeit um rund 1.500 Personen, die Arbeitslosenquote sank 
von 10,5 Prozent auf 9,3 Prozent. Gegenüber dem Vormonat Januar sank die 
Arbeitslosigkeit um 112 Personen bzw. um 0,1 Prozentpunkte. 
Wie schon im Vormonat war es die Anzahl der nach dem SGB II arbeitslos gemeldeten 
Personen, die sich positiv entwickelte, sie ging gegenüber dem Vorjahresmonat um rund 
1.800 auf 9.505 zurück. Die Zahl der „kurzfristig“ arbeitslos gemeldeten Personen (SGB III) 
stieg hingegen um fast 300 auf aktuell 2.904. Dieser Anstieg resultiert aber hauptsächlich 
durch eine geränderte Zählweise von aufstockenden Arbeitslosengeldempfänger/innen, die 
bisher im Bereich des SGB II gezählt wurden und nun im Bereich des SGB III. 
Gestiegen ist auch die Anzahl der Unterbeschäftigten, sie betrug im Februar 19.129 
Personen, gut 1.000 mehr als im Vorjahr. Tendenziell gibt es seit  Anfang 2016 eine 
gegenläufige Entwicklung, während die Arbeitslosigkeit sinkt, steigt die Unterbeschäftigung. 
Im Vergleich zu den anderen drei kreisfreien Städten des Landes fällt auf, dass es nur in 
Kiel eine merkliche Veränderung gegenüber dem Vormonat gab. In den anderen drei 
Städten verharrten die Arbeitslosenquoten auf dem Niveau des Januars.  
 
Grafik 1.  
Anzahl der  
Arbeitslosen  
seit 2008 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 2.  
Vergleich Anzahl  
der Unterbe-  
schäftigten und 
der Arbeitslosen 
seit 2013 
 
 
 
 
 
 
 
Grafik 3.  
Die Entwicklung  
der Arbeitslosigkeit  
in den kreisfreien  
Städten Schleswig-  
Holstein seit 2015 
 
 
 
 
Quelle: Agentur für Arbeit  
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